
Orte der Kraft  |  Sa. 13.5.23
Zürich  |  Eine musikalisch-spirituelle Reise
mit Hans-Jürgen Hufeisen, Simon Jenny, Christoph Sigrist

HANS-JÜRGEN HUFEISEN 
hufeisen.com 

Führt klanglich mit 
seinen Flöten durch 

Raum und Zeit

CHRISTOPH SIGRIST
Pfarrer am Grossmünster

Weist uns in die 
Tiefen und Schönheit des 

Grossmünsters

SIMON JENNY
Pfarrer, Musiker
Gestaltet einen 

spirituellen 
Gedankenweg

ANMELDUNG

Musikalisch-spirituelle Reise in Zürich:  Samstag, 13.5.2023, 9 - 17 Uhr

Kosten: 175 Franken 
Im Preis enthalten: Inspiration und Musik von Hans-Jürgen Hufeisen. Texte und Be-
trachtungen von Simon Jenny. Inspirationen von Christoph Sigrist. Organisation des 
Tages, Eintritte. (Nicht inbegriffen: Verpflegung, An- und Abreise)

Auskunft: Simon Jenny, Telefon +41 (0)79 2075219  
Anmeldung: Caterina Frisch, Telefon +41 (0)79 5434676 
frisch.oekumenische.akademie@gmail.com 
Veranstalterin: www.oekumenische-akademie.ch



Gebaute Stille
Zürich und die Kirchen am Wasser  
Grossmünster und Fraumünster

Das christliche Abendland hat einen Schatz an 
gebauten Klangräumen. Räume der Stille, Ka-
pellen, Kirchen, Kathedralen und Dome. Jeder 
Raum ist zugleich gebaute Stille. Es tut gut, 
einen sakralen Raum zu betreten und dort an-
zuhalten. Dafür muss ich nicht fromm sein. «Vor 

Grossmünster 9 Uhr
Der Hochaltar mit seinen Giacometti Fenstern | Die Krypta | Zwölfbotenkapelle.
Lassen Sie sich berühren von Klang und Bild, Wort und Stille. Im Hören und Schau-
en wird das innere Ohr zu einem Tempel. Das Grossmünster wirkt wie eine Ikone 
aus Raum, Klang und Stille. Aus der unendlichen stillen Zeit erschallt ein Ton und 
er verklingt wieder und wieder ins unermessliche Reich der Stille zurück. 

Fraumünster 13 Uhr
Höre die Klangfarben der Fenster von Marc Chagall. Sich anschauen zu lassen von 
der Leuchtkraft der Fenster im Fraumünster ist mehr als ein Kulturerlebnis. Es lässt 
Sanftmut und Anmut in uns wachwerden. Der Friedensruf, der aus den Fenstern 
von Marc Chagall auf uns trifft, strahlt Hoffnung und Liebeskraft für unsere Welt aus. 

An der Limmat 15 Uhr
Wasser und Flüsse erzählen Geschichten. Die Gedanken kommen und gehen. Mit 
Blick auf die beiden grossen Kirchen Grossmünster und Fraumünster halten wir am 
Fluss Limmat an. Wasser, das Element der Wandlung und Erneuerung. 

Kreuzgang Grossmünster 15.30 Uhr
Von aussen nach innen, von innen nach aussen. Das ist der Weg durch den Kreuz-
gang. Ein Wandeln, ein Gang zur Mitte und wieder zurück. Wir gestalten ihn zur 
Suche nach der Quelle von Freude und Sinn. Im Vertrauen darauf wollen wir ge-
hend, meditierend, hörend und feiernd den Weg des Wandels im Kreuzgang vom 
Grossmünster erleben.

Grossmünster 16.30 Uhr
Die Friedensbotschaft. Es ist ein Bitten um Frieden. Es ist ein Ruf nach Segen, der 
sich durch Klang und Gedanke ausbreiteten möchte. Es tut gut, mit dem Herzen zu 
denken.

uns öffnet sich ein atmender 
Raum, ganz in Licht und Stille 
gehüllt». Lassen Sie sich einla-
den. Tauchen Sie ein inmitten 
einer Grossstadt in Orte der 
Stille. Machen Sie sich auf einen 
einzigartigen Weg, gefüllt von 
Klang, Bild und Gedanke. Die 
Musik wird beseelter, je mehr 
das Nichthörbare in ihr zur Gel-
tung kommt. Nehmen Sie sich 
Zeit, um das Licht der Bildwer-
ke auf sich wirken zu lassen. Die 
Worte mögen ihre Gedanken 
und Herzen beflügeln. 


